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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

SV Gemeinfeld : TV Haßfurt III 
Samstag, 04.02.2023, 18:30 Uhr

Kein Sieger zwischen dem SV Gemeinfeld und dem TV 
Haßfurt III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf
der SV Gemeinfeld am vergangenen Samstag im 10. Saisonspiel auf den TV Haßfurt III. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match
des Tages gewann das Schlussdoppel Pößnecker / Schuhmann, welches durch diesen Sieg das
Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Pößnecker / Schuhmann
beim 11:7, 13:11, 11:9 mit Oehrl / Oehrl. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Pakendorf / Tang konnten
Schneider / Hassfurter anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Schubert / Rützel besiegelten mit einem 11:8, 11:1, 11:13, 11:8 gegen
Hopperdietzel / Boldt einen Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Christoph
Pößnecker beim 11:9, 14:12, 9:11, 11:9 gegen Heiko Pakendorf doch überlegen. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Oliver Schuhmann bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Andreas Oehrl. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen
Hartmut Hopperdietzel zeigte Jonathan Schneider seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Stefan Schubert über die 1:3-
Niederlage gegen Chien Thuan Tang hinweggetröstet werden musste. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Kaum Chancen ließ
indessen Johannes Rützel beim 3:0 seinem Gegner Moritz Oehrl. Ohne Satzgewinn für Frank
Hassfurter verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Daniela Boldt. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Nach gewonnenem ersten Satz gab Christoph Pößnecker das im Vorfeld
als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Andreas Oehrl noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Heiko Pakendorf wurden Oliver
Schuhmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Lange umkämpft war das Spiel zwischen
Jonathan Schneider und Chien Thuan Tang, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Der neue Zwischenstand war 6:6. Recht kurzen Prozess machte
daraufhin Stefan Schubert beim 16:14, 11:5, 11:6 mit Hartmut Hopperdietzel. Ohne Satzgewinn für
Johannes Rützel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Daniela Boldt. Beim wenig später
folgenden 8:11, 7:11, 11:13 gegen Moritz Oehrl fand Frank Hassfurter von Anfang an kaum Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8
für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
Lange umkämpft war das Spiel zwischen Pößnecker / Schuhmann und Pakendorf / Tang, ehe sich
die Gastgeber mit 7:11, 11:8, 8:11, 11:8, 11:2 durchsetzen konnten. Das war nichts für schwache
Nerven. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Gemeinfeld nun ein Punktekonto von 10:10 Punkten auf,
während der TV Haßfurt III vor dem nächsten Spiel, das am 11.02.2023 gegen den TSV 1923
Großbardorf II ansteht, 9:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Gemeinfeld bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 09.02.2023 gegen den VfB Humprechtshausen.

 Statistik:
 SV Gemeinfeld

Doppel: Pößnecker / Schuhmann 2:0, Schneider / Hassfurter 0:1, Schubert / Rützel 1:0 
Einzel: C. Pößnecker 1:1, O. Schuhmann 0:2, J. Schneider 2:0, S. Schubert 1:1, J. Rützel 1:1, F.
Hassfurter 0:2 

 TV Haßfurt III
Doppel: Pakendorf / Tang 1:1, Oehrl / Oehrl 0:1, Hopperdietzel / Boldt 0:1 
Einzel: A. Oehrl 2:0, H. Pakendorf 1:1, C. Tang 1:1, H. Hopperdietzel 0:2, D. Boldt 2:0, M. Oehrl 1:1


